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Roland Regolien-Karl-Erb-Ring 12-88213 Ravensburg                                                                                          Datum: 2013-06-11
Kerstin Wippich 

Amt für Schule, Jugend, Sport und
Städtepartnerschaften
Seestraße 7

88214 Ravensburg

(….)
Sehr geehrte Frau Kerstin Wippich.
Ravensburg ist ohne Seele - Ihr Chef Herr Beck beschäftigt ja mittlerweilen seine ganze Familie bei der Stadtverwaltung und sitzt auf einem sehr hohen CDU Roß? Er, Langenbacher und Oswald haben es ja nicht nötig mit der Presse zu sprechen, deshalb hat die Ignoranz und Gesprächslosigkeit jetzt seine Konsequenzen. Hochmut und die Arroganz der kirchlichen RathausMacht kommt vor dem Fall?

Wie entsorgt die Stadtverwaltung Ravensburg ihre verdienten Mitarbeiter? Auch das sollten Jean-Claude Humbert und Bürgermeister Franck Reynier in Montélimar wissen, wie Beck, Oberhofer, OB Rapp und Co., (….)  vernichteten und zerstörten. Information ist erfolgt. Der Menschen Schlechtheit ekelt tief mich an….
Die 40 Jahre Partnerschaft mit Montélimar bekommt endlich seine moralischen Kratzer. Da ich auch international tätig bin, sind auch meine Medienkollegen überregional in Frankreich informiert worden. Das unmenschliche, überhebliche Verhalten einer CDU-Weltstadt muss EU weit angeprangert werden, damit auch andere hinter die scheinheilige Fassade dieser Stadt blicken können. Weitere Veröffentlichungen folgen. 
http://rrredaktion.eu/hilfeschreie-aus-der-region/
Mit freundlichen Grüßen
With kind regards
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gez. Roland Regolien
Auszüge aus einem Schreiben vom 11.6.13.

Ihre Nachricht hat mich sehr erschüttert. Wenn ich irgendwie helfen kann, sagen sie es mir bitte. Ich bin besorgt, ob ihnen etwas passiert ist, Verletzung oder so. Ich bin nicht der Meinung, dass es so kommen musste, obwohl ich mitfühlen kann, was sie durchmachen mussten. Deshalb müssen wir alles tun, damit es wieder aufwärtsgeht.

Ich habe sowohl Jean-Claude Humbert und den Bürgermeister Franck Reynier in Montélimar sowie (….) informiert, wie man mit ihnen hier umgegangen ist. Auch das Versagen von dem sogenannten Betriebsseelsorger Herrn Langenbacher, für den es unterschiedliche Seelen gibt und er eher der Vetternwirtschaft seiner CDU-Stadt verpflichtet ist. Er muss als abhängiger sein politisches Netzwerk beschützen, wobei ihm sein Bischof gerne hilft, Krähentaktik gibt es auch bei der Kirche, die Vogelstrauß Politik.. ein "Staat im Staat!"

Da wahr wohl nicht viel mit Werner Langenbacher als sogenannter Konflikt-Berater, Wirtschaftsmediator, Coach/Berater und seiner Mobbingberatung, viel Sprüche, salbungsvolle reden und nichts dahinter? Gleichbehandlung, Wegbegleitung und Sensibilisierung kennt er wohl nicht? Menschen, ihre Schicksale und deren Not interessieren Langenbacher nicht sonderlich, zumindest nicht alle, sonst hätte er sich längst einmal erkundigt, wie es ihnen geht. Ravensburg ist ohne Seele, es fehlt an der Herzensbildung.

Deshalb muss man ein solches, Unmenschliches verhalten von allen mitwirkenden anprangern, (…..) (….) USA und Genf beim hohen Kommissar (….) muss man über die Menschenrechtsverletzungen in Deutschland sprechen. (….) Deutschland und vor allem die sogenannte Weltstadt Ravensburg (…) müssen anprangern werden und die internationale Presse wird aufhorchen. Ich spreche ihnen viel Mut zu, Hoffnung und es wird eine neue Zukunft geben. (….) Wir müssen Menschen zu finden, die es ehrlicher meinen als Herr Langenbacher und auch wirklich weiterhelfen können und es auch wollen. Bei der Kirche ist man (….)  in Ravensburg nicht sehr gut aufgehoben (….)

Die lapidare, aber  typische Antwort der Kirche Langenbacher-Seelsorge und Menschlichkeit sieht anders aus!

Gesendet: Dienstag, 11. Juni 2013 um 08:36 Uhr- Von: "Kath. Betriebsseelsorge Ravensburg" ravensburg@betriebsseelsorge.de Betreff: Re: Ganz schlimm

Liebe (….) , von (….) wurde mir die Mail an Sie weiter geleitet. Ich enthalte

mich eines Kommentars. Darin deutet er an, dass Ihnen etwas zugestoßen ist.

Wenn Sie weiterhin Unterstützung brauchen, melden Sie sich bitte bei mir.

Herzliche Grüße Werner Langenbacher
„Für die Unabhängigkeit der Presse“ Mitglied bei DVPJ-DJU-Ver.di-Medien (DJV), ROG, Querdenker Club und Attac
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